
Du möchtest etwas für die Umwelt machen? 
Dann mach mit bei unserem Umweltfasten 

 

Wir, die Klasse 8a, haben uns Gedanken über ein neues Projekt für die 
Umwelt gemacht. Wegen der aktuellen Lage (Corona) ist es schwierig, ein 

größeres Projekt zu starten. Und deshalb haben wir uns eine Aktion für 
zuhause überlegt. Ihr könnt ein Teil von unserem neuen Projekt, das 

Plastikfasten, sein.  

 

Wir stellen unsere Aktion erstmal vor: 

• Wie viele von euch wissen, ist momentan die Fastenzeit. Da diese aber 
schon angefangen hat, werden wir unser Projekt nur für die letzten zwei 
Wochen vor den Osterferien starten. 

• Wir achten viel zu wenig auf unseren täglichen Plastikkonsum z.B. beim 
Einkaufen.  

• Uns ist oft gar nicht bewusst, wie viel Plastik wir jeden Tag verwenden.  
• Plastik ist unser täglicher Begleiter und wir wollen versuchen, eine 

Lösung für dieses Problem zu finden.  
• Deswegen versuchen wir, zwei Wochen so gut wie möglich auf Plastik 

zu verzichten.  
 

Warum?                                                                                                                                         

• 2,5 Milliarden Plastiktüten werden in Deutschland jährlich verbraucht.                                                       
• Mit rund 14 Millionen Tonnen verbraucht und produziert Deutschland 

am meisten Plastik in ganz Europa.                                                                                                                                 
• Die Kunststoffabfallmenge hat sich innerhalb von 11 Jahren auf ca. 6 

Millionen Tonnen pro Jahr verdoppelt.                                                                                                                                            
• Wenn Mikroplastik in Flüssen und Meeren treibt, wird es von Würmern, 

Muscheln oder Fischen für Nahrung gehalten und gefressen.                                                                               
 
 Jedoch ist Plastik aber unverdaulich! 
 
 
 
 
 



 

Plastik 

 

 

 

So geht’s: 
 Versuche, im Alltag einen Ersatz für Plastik zu finden (z.B. 

Glasflaschen anstatt Plastikfalschen).  
 Auch beim Einkaufen kann man den Konsum von Plastik reduzieren 

(z.B. Stoffbeutel anstatt Plastiktaschen).  
 Auch bei den Schulsachen können wir auf Plastik achten (z.B. kein 

Gebrauch von Plastikumschlägen oder Schnellhefter aus Plastik).  
 Wir wissen, dass es in den letzten zwei Wochen vor den 

Osterferien schwierig ist, sich neue Sachen zuzulegen. Aber 
versucht, nicht nur beim Plastikfasten, sondern auch in Zukunft 
keine Plastikmaterialien in der Schule zu verwenden.  

 Wir wissen, dass es für viele sehr schwierig sein wird, auf Plastik zu 
verzichten. Aber ein Versuch sind wir der Umwelt schuldig  

 

Ihr könnt natürlich auch Freunde und Familie fragen, ob sie bei diesem 
Projekt dabei sein wollen. 

Jetzt wünschen wir euch gutes Gelingen und viel Spaß beim Verzicht auf 
Plastik in den nächsten zwei Wochen.  

Liebe Grüße  

Eure Klasse 8a  


